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Die Post – und Eisenbahnexpedition Schopfheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postgeschichte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1816: Bereits zu dieser Zeit befand sich hier eine Postexpedition. 
 
1817: Nach Simon soll ab ca. 1807 in Schopfheim eine Postexpedition bestanden haben. Dies ist 
eine reine Vermutung. Nach den Archivunterlagen der Stadt Schopfheim wurde der städtische 
Bote Bartlin Pflüger 1817 erstmalig von der großherzoglichen Oberpostdirektion für den 
Transport amtlicher Pakete besoldet. Ihm folgte 1820 ein Posthalter mit Namen Steinhäußler und 
im Jahre 1821 ein neu angestellter Postexpeditor namens Gleis (richtig: Cleis). (Graf: Baden-
Handbuch I S. 272) 
 
01.04.1840: Mit der bestehenden Briefpostexpedition unter Postexpeditor Johann Cleis wird eine 
Fahrpostexpedition verbunden. Daneben wird eine Posthalterei /Poststallmeisterei eingerichtet. 
Zum Poststallmeister wird der Pflugwirt Bartlin Pflüger ernannt (Vertrag vom 22./26.02.1840). 
(RegBl 7/1840. Vobl 4/1840. GLA) 

Nach Simon soll ab ca. 1807 in Schopfheim eine Postexpedition bestanden haben. Dies ist 
ebenso wie der abgebildete Rayonstempel eine reine Vermutung. Nach den Archivunterlagen 
der Stadt Schopfheim wurde der städtische Bote Bartlin Pflüger 1817 erstmalig von der 
großherzoglichen Oberpostdirektion für den Transport amtlicher Pakete besoldet. Ihm folgte 
1820 ein Posthalter mit Namen Steinhäußler und im Jahre 1821 ein neu angestellter 
Postexpeditor namens Gleis. Von Schopfheim gibt es mit Sicherheit keinen Rayonstempel. 
Zur Verwendung kam lediglich ab 1825 ein einzeiliger Typenstempel. Einwohner: 1812 - 
1210; 1843 - 1406. 
Das vorgesetzte Amt war das Postamt „Basel“. Schopfheim verfügte über ein Bezirksamt.
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Vobl Nr. 4/1840 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
RegBl Nr. 7/1840 
 
11.1859: Postexpeditor Ludwig Cordel in Bonndorf wurde in gleicher Eigenschaft nach 
Schopfheim versetzt. (Vobl 63/1859) 
 
30.11.1859: Postexpeditor Johann Cleis wird unter Anerkennung seiner langjährigen Dienste in 
den Ruhestand verabschiedet. (Vobl 63/1859) 
 
07.06.1862: Errichtung einer Post- und Eisenbahnexpedition. Post- und Eisenbahnexpeditor wird 
Ludwig Oßwald, bisher Eisenbahnkassierer in Kehl. Der bisherige Postexpeditor Ludwig Cordel 
wird als Postexpeditor nach Müllheim versetzt. (RegBl 26/1862, 49/1862. Vobl 28/1862, 
8/1863)) 
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RegBl Nr. 26/1862, textgleich Vobl Nr. 28/1862 
 
01.01.1872: Nach Übergang des badischen Postwesens auf das Reich wird in Schopfheim eine 
Kaiserliche Postverwaltung eingerichtet, zu deren Vorsteher der bisherige Revisor Friedrich 
Roth aus Karlsruhe ernannt wird. (Vobl 79/1871) 
Manfred Biedert, 74864 Fahrenbach, 10.2008 
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Stempel-Übersicht 

Stempel der Vorphilatelie 
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Entwertungsstempel der Marken ab 1.5.1851 

Nummer des Entwertungsstempels  
der Postexpedition  
SCHOPFHEIM: 

 
„130“ 

  

Farbe des Nummernstempels: 
 

„BLAU“ 
und 

„SCHWARZ“ 

  

Dauer der Postexpedition: 
 

Bis 31.12.1871 

  

 

Mi. Nr. 6 auf Brief aus Schopfheim nach Segeten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blaue und schwarze Stempel 
Marke Stempelfarbe Datum Destination Reg. Nr. 
4b Blau  Wülfrath 0750 
5 Blau 1856.02.08. Schönau 0889 
5 Blau 1855.12.31. Basel 0890 
6 Blau 1855.12.19. Segeten 3117 
6 Schwarz? 1855.??.?? Schweiz 69. Rauhut Los 725

Beschreibung: 
Randstück oben! 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
Müller Karlsruhe Los 
989, Ausruf EUR 400,-- 
+ Aufgeld. 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Segeten/PE Waldshut 
Marke : Mi. Nr. 6  Datum: 1855.12.19. 
Stempel : Nr. „130“ blau, Nebenstempel Typ 2 „blau“. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3117 Bemerkung: Stempelfarbe 
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Bewertung der Briefe und Stempel ab 1.5.1851 
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Uhrradstempel ab 1.5.1859 

 
 
 
 
 
 
 
 

Uhrradstempel - Übersicht 
(nach Wahl „Die Uhrradstempel des Grossherzogtums Baden“ 2003) 

Uhrradstempel Landort / Postort Uhrradstempel Landort / Postort 
1 Fahrnau 12 Maulburg PA
2 Hausen 13 Adelhausen
3 Gresgen 14 Eichsel
4 Tegernau PA 15 Minseln
5 Wiesleth PA 16 Oberminseln
6 Enkenstein 17 Dossenbach
7 Langenau 18 Wiechs
8 Wies 19 Eichen
9 Raich 20 Hasel

10 Elbenschwand 21 Gersbach
11 Bürchau 22 Raitbach

  
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 24 auf Brief aus Adelshausen nach Nordschaben, Uhrrad 12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
Direkte Zustellung, daher 
die Entwertung mit dem 
Uhrradstempel! 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985, Los 
899, Zuschlag EUR 550,- 
+ Aufgeld. 
 
 
 

Absender : PE Schopfheim/LO Adelshausen  
Ziel : LO Nordschwaben/PE Schopfheim 
Marke : Mi. Nr. 24  Datum: 187?. 
Stempel : Uhrrad Nr. 13 „schwarz“ von Adelhausen. 
Tarif : 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Landpost. 
Reg. Nr. : 3694 Bemerkung: Entwertung 
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Postablagestempel ab 1.1.1864 

Bis zum Jahre 1864 verfügten die Postablagen ebenfalls, wie die Briefkästen, über 
Uhrradstempel: 
 
 
 
 
 
 
Ab 1864 entfallen die Uhrradstempel in den Postablagen und wurden durch spezielle 
„Postablagestempel“ ersetzt. 
 
 
 
 
 
 
Bewertung: 

 
Postablage 

 
Stempelfarbe 

 
 

Euro 

 
 

Auf Marke 
Euro 

 
 
Nebenstempel 

Euro 

 
 

Dienstbrief 
Euro 

Hasel Schwarz 400,-- 900,-- 150,-- 75,-- 
Maulburg Zug Schwarz 25,-- 40,-- 10,-- 5,-- 
Maulburg, Einzeiler Schwarz  40,-- 
Tegernau Schwarz 50,-- 100,-- 20,-- 10,-- 
Wiesleth Schwarz 50,-- 100,-- 25,-- 15,-- 
 

Mi. Nr. 10aI auf Brief aus Schopfheim nach Altdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postablage Eröffnet Bis Uhrradstempel 
Hasel 01.10.1871 31.12.1871 21
Maulburg (Bahnstation) 07.06.1862 31.12.1871 12
Tegernau 01.05.1859 31.12.1871 4
Wiesleth 1865 31.12.1871 5

    

Absender : Aus PE Schopfheim/PA Wieslet „5“ Ziel: LO Altdorf/PE Ettenheim 
Marke : Mi. Nr. 10aI  Datum: 1860.10.14. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen, Landposttaxe + Bestellgeld nach zu zahlen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2961 Bemerkung: Roter Gummi! 

Beschreibung: 
Marke mit „rotem 
Gummi“!! 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Köhler Sammlung Boker 
Los 26 Zuschlag EUR 
1.100,-- + Aufgeld. 
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Veränderung des Landpostbezirkes zwischen 1862 – 1869 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortschaften Zugehörige PE 
Bestellungsliste 

1863 

Zugehörige PE 
Bestellungsliste 

1865 

Zugehörige PE 
Bestellungsliste 

1869 
Adelhausen Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Dossenbach Brennet Brennet Brennet 
Eichen Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Enkenstein Brennet und 

Schopfheim
Schopfheim Schopfheim 

Fahrnau Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Gresgen Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Hasel PA Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Hausen Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Langenau Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Maulburg PA Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Minseln Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Niedereichsel Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Nord Schwaben Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Obereichsel Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Obertegernau Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Raich Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Raitbach Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Tegernau PA Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Wambach Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Wiechs Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel
Schopfheim und 

Basel 
Wies Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
Wiesleth PA Schopfheim Schopfheim Schopfheim 
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Karte um 2000 
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Tarif-Übersicht 

Taxtabelle von 1812 Inland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taxtabelle von 1834 Inland 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 1840 fand eine gewisse Änderung der Brieftaxe von 1834 statt, und zwar: 

Verordnung vom 24.3.1840, Nr. 2385, Die Ermäßigung der Brieftaxen betreffend. 
„… dass die erste Meilenstufe, für welche die Grundtaxe des einfachen Briefs mit      
2 Kreuzer in Anwendung kommt, von zwei auf drei Meilen (inklusiv) ausgedehnt, 
und dagegen die zweite Meilenstufe, für welche die Grundtaxe mit 4 Kreuzern in 
Anwendung kommt, von drei bis sechs Meilen beschränkt worden. 

Tarifänderung Übersicht 
 1809 1812 1834 1840 1851 1860 1868 

Einschreiben  4 Kr. 4 Kr. +  
3 Kr. 

Bestellgeld

4 Kr. +  
3 Kr. 

Bestellgeld

6 Kr. 6 Kr. 7 Kr. 

Laufzettel   15 Kr. 15 Kr. 15 Kr.  7 Kr.
Bestellgeld/ 
Botenlohn 

 1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr.

1 Kr./ 
2 Kr. 

1 Kr.  

Gewicht eines 
einfachen Briefes 

1 Loth 
excl. 

½ Loth 
incl.

¾ Loth 
incl.

¾ Loth 
incl.

1 Loth 
incl. 

1 Loth 
incl. 

1 Loth 
incl.

Express - Brief   9 Kr. 9 Kr. 9 Kr.



Nummernstempel „130“ Posthalterei ab 1840 Schopfheim 

130-14 
Rainer Brack 

Tarifliste gültig ab 1.4.1840 bis 30.04.1851 Inland 

Nach Schliengen bis Steißlingen 
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Nach Schliengen bis Steißlingen 
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Progressionstabelle von 1840 bis 30.04.1851 

der für schwerere Briefe zu entrichtenden Großherzoglich Badischen Porto-Taxen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tarifliste von 1840 gültig bis 30.4.1851 ins Ausland. 
Von und nach Frankreich, Preußen, Sachsen. (Briefgewicht ¾ Loth, ca. 11,6 g) 

 
Nach Frankreich: Über Kehl  =   8 Kr. 
 Über Lörrach  =   2 Kr. 
  
Nach Preußen östlich der Weser  = 16 Kr. 
Nach Preußen westlich der Weser  = 15 Kr. 
 
Nach Sachsen  = 24 Kr. 
Von Sachsen  = 16 Kr. 
 
Ab 1.6.1846 aus und nach Sachsen = 19 Kr. gemeinschaftliche badisch-sächsische Taxe! 
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Grenzpostämter ab 1840 

 
Nach und von  
 FRANKREICH 
  Über Kehl = 8 Kr. 
  Über Lörrach = 2 Kr. 
 
 Der SCHWEIZ 
  Über Basel = 2 Kr. 
  Über Konstanz = 8 Kr. 
  Über Eglisau = 6 Kr.  
  Über Rheinfelden = 2 Kr. 
  Über Rheinheim = 4 Kr. 
  Über Schaffhausen = 6 Kr. 
 
 Dem fürstlich THURN & TAXISSCHEN POSTBEZIRKE 
  Über Heppenheim = 14Kr.  
  Über Seligenstadt = - Kr. 
  Über Worms = 12 Kr. 
 
 Dem Königreiche WÜRTTEMBERG 
  Nach und von Württemberg > 
  Über Alpirsbach = 6 Kr. 
  Über Schwenningen = 6 Kr. 
 
  Nach Württemberg > 
  Über Friedrichshafen = 8 Kr. 
  Über Fürfeld = 12 Kr.  
  Über Illingen = 10 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern = - Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 8 Kr. 
  Über Mergentheim = 14 Kr. 
  Über Ravensburg = 8 Kr. 
  Über Schramberg = 6 Kr. 
  Über Tuttlingen = 6 Kr. 
 
  Von Württemberg 
  Über Friedrichshafen = 8 Kr. 
  Über Fürfeld = 12 Kr. 
  Über Illingen = 10 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern = - Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 8 Kr. 
  Mergentheim = 14 Kr. 
  Ravensburg = 8 Kr. 
  Schramberg = 6 Kr. 
  Tuttlingen = 8 Kr. 
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Tarifübersicht ab 1.5.1851/58 bis 30.0.9.1862 
Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. 

AACH 6 HEILIGENBERG 6 PFULLENDORF 6 
ACHERN 6 HEITERSHEIM 3 PHILIPPSBURG 9 
ADELSHEIM 9 HILZINGEN 3 RADOLFZELL 6 
AGLASTERHAUSEN 9 HÖLLSTEIG 3 RANDEGG 3 
ALLENSBACH 6 HORNBERG 3 RAPPENAU 9 
ALTBREISACH 3 HÜFINGEN 3 RASTATT 6 
APPENWEIER 6 HUNDHEIM 9 RENCHEN 6 
BADEN - BADEN 6 ICHENHEIM 6 RIEDERN 3 
BEROLZHEIM 9 JESTETTEN 3 RIEGEL 3 
BEUGGEN 3 KANDERN 3 RIPPOLDSAU 6 
BIBERACH 6 KARLSRUHE 9 ROTHENFELS 6 
BISCHOFSHEIM a. R. 6 KEHL 6 SÄCKINGEN 3 
BISCHOFSHEIM a. T. 9 KENZINGEN 3 SALEM 6 
BLUMBERG 3 KIPPENHEIM 3 ST. BLASIEN 3 
BLUMENFELD 3 KLEINLAUFENBURG 3 ST. GEORGEN 3 
BONNDORF 3 KÖNIGSSCHAFFHAUSEN 3 SCHALLSTADT 3 
BOXBERG 9 KÖNIGSHOFEN 9 SCHAPBACH 6 
BRETTEN 9 KONSTANZ 6 SCHILTACH 6 
BRUCHSAL 9 KORK 6 SCHLIENGEN 3 
BUCHEN 9 KRAUTHEIM 9 SCHÖNAU 3 
BÜHL 6 KROZINGEN 3 SCHWETZINGEN 9 
BURG 3 KÜLSHEIM 9 SINGEN 6 
BURKHEIM 3 LADENBURG 9 SINSHEIM 9 
DINGLINGEN 6 LAHR 6 STADEL 6 
DONAUESCHINGEN 3 LANGENBRÜCKEN 9 STAUFEN 3 
DURLACH 9 LANGENDENZLINGEN 3 STEINEN 3 
DURMERSHEIM 6 LENZKIRCH 3 STEISSLINGEN 6 
DÜRRHEIM 3 LÖFFINGEN 3 STETTEN a. k. M. 6 
EBERBACH 9 LÖRRACH 3 STOCKACH 6 
EFRINGEN 3 LUDWIGSHAFEN 6 STOLLHOFEN 6 
EICHTERSHEIM 9 MALSCH 6 STÜHLINGEN 3 
EIGELTINGEN 6 MANNHEIM 9 SULZBURG 3 
ELZACH 3 MARKDORF 6 THIENGEN 3 
EMMENDINGEN 3 MEERSBURG 6 TODTNAU 3 
ENDINGEN 3 MERCHINGEN 9 TRIBERG 3 
ENGEN 6 MÖHRINGEN 6 ÜBERLINGEN 6 
EPPINGEN 9 MÖSKIRCH 6 VILLINGEN 3 
ERNSTTHAL 9 MOSBACH 9 VÖHRENBACH 3 
ETTENHEIM 3 MÜHLBURG 9 WAGHÄUSEL 9 
ETTLINGEN 9 MÜLLHEIM 3 WAIBSTADT 9 
FREIBURG 3 MUGGENSTURM 6 WALDKIRCH 3 
FREUDENBERG 9 MUNZINGEN 3 WALDSHUT 3 
FURTWANGEN 3 NECKARBISCHOFSHEIM 9 WALLDÜRN 9 
GAGGENAU 6 NECKARGEMÜND 9 WEINGARTEN 9 
GEISINGEN 3 NEUSTADT 3 WEINHEIM 9 
GENGENBACH 6 OBERKIRCH 6 WERTHEIM 9 
GERLACHSHEIM 9 OBERLAUCHRINGEN 3 WIESENBACH 9 
GERNSBACH 6 OBERSCHEFFLENZ 9 WIESLOCH 9 
GRABEN 9 OFFENBURG 6 WILFERDINGEN 9 
GRIESBACH 6 OPPENAU 6 WOLFACH 6 
HARDHEIM 9 ORSCHWEIER 3 ZELL a. H. 6 
HASLACH 3 OSTERBURKEN 9 ZELL i. W. 3 
HAUSACH 6 PETERSTHAL 6  
HEIDELBERG 9 PFORZHEIM 9  
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Tarifänderung ab 01.10.1858 
Der innerbadische Tarif „über 20 Meilen = 9 Kreuzer“ fällt weg! Es galt nun nur noch „über     

10 Meilen = 6 Kreuzer“. In der Tariftabelle sind also alle  
„9 Kr.“ durch „6 Kr.“ zu ersetzen. 

 
Tarifänderung ab 01.05.1859 

Einführung einer Landpost. Tarifunterteilung:  
bis 3 Meilen = 1 Kreuzer 

über 3 Meilen bis 10 Meilen = 3 Kreuzer 
Es wurde eine neue Entfernungsübersicht geschaffen, für Postämter die max. 3 Meilen (ca.     

22,2 Km) voneinander entfernt lagen:  
Von der Postexpedition SCHOPFHEIM nach:  

Badenweiler Rheinfelden
Brennet Säckingen
Efringen Schliengen
Haltingen Schönau
Kandern Steinen

Kleinlaufenburg Todtnau
Lörrach Zell i. W.

Müllheim

 
Tarifänderung ab 01.10.1862 

Einheitsporto im INLAND (Baden) bis 1 Loth = 3 Kr., jedes weitere Loth 3 Kr. Ortsbriefe 
kosten ebenfalls 3 Kr.! 
 

Tarifänderung ab 01.07.1864 
Ortsbriefe kosten nun wieder 1 Kr.! 
 

Tarifänderung ab 01.01.1868 
Einheitstarif bis 1 Loth = 3 Kr. über 1 Loth bis 15 Loth 7 Kr. Ortsbriefe 1 Kr. 
 

Tarife nach Bayern, Preußen, Thurn u. Taxis 
Siehe Tarifliste 
 

Tarif nach Württemberg 
Württemberg  trat erst Mitte Oktober 1851 dem DÖPV bei; danach die Regel: bis 10 Meilen        
3 Kr.,  über 10 Meilen bis 20 Meilen = 6 Kr., über 20 Meilen = 9 Kreuzer. Gültig bis zum 
31.12.1867. 
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Tarif nach Österreich 
Generell 9 Kr. Erfolgte die Beförderung über den Leitweg „Schweiz“ (Konstanz > St. Gallen), 
dann erhöhte sich das Porto um die Transittaxe von 3 Kr. Ab etwa 1859 fiel auch diese 
Transittaxe fort, da der Leitweg nur noch über Württemberg bzw. Bayern lief. 

Gesamttaxe = Porto 3/6/9 Kr. für den DÖPV + 3 Kr. Schweizer Transittaxe. 
Postämter in Vorarlberg und Tyrol 

Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. 
Balzers 9 Imst 12 Schruns 12 
Betzau 12 Landeck 12 Seefeld 12 
Bludenz 12 Lermos 12 Silz 12 
Bregenz 9 Mals 12 Stuben 12 
Campo Dolcino 12 Miemingen 12 Telfs 12 
Daalas 12 Nassereut 12 Vaduz 9 
Dornbirn 9 Nauders 12 Zierl 12 
Egg 12 Pfunds 12  
Feldkirch 9 Reutte 12  
Fliersch 12 Ried 12  
Hohenems 9 St. Anton 12   

 
 

 
Tarif nach bzw. über Frankreich 

Ab 1846 bis 13.12.1856: 
Nach dem deutschen Grenzpostamt Lörrach (Grenztarif bis 6 Meilen) = 3 Kr. 
 
Ab 1.1.1857 bis 31.12.1971: Generell 3 Kr. innerbadische Taxe bis zum Grenzpostamt. 
Nach den französischen Ortschaften, die im Grenzrayon liegen, welche in gerader Linie nicht 
mehr als 30 Km entfernt sind (1867): 

Blotzheim, Hüningen, Sierentz, St. Louis. 
 

Tarif nach der Schweiz 
Ab dem 23.4.1852 bis 1868: 
Bis zum Grenzpunkt „Basel / Schaffhausen“ = 3 Kr.  
Ab 1855: Grenzpunkt „Konstanz / Schaffhausen“ = 6 Kr. für die östlichen Kantonen der  
 Schweiz: Appenzell, Glarus, Graubünden, St. Gallen, Thurgau. Sonst wie vor. 
Ab 1859: Grenzpunkt nur noch „Basel / Schaffhausen“. 
Zuzüglich des Schweizer Tarifes von 3 Kr. bzw. 6 Kr. 
Für den Grenzrayon nach den aufgeführten Schweizer Ortschaften galt eine Gesamttaxe von       
3 Kreuzer: (ab 1855) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 1868: Einheitstarif bis 1 Loth = 7 Kr. 
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Grenzrayon 1868 mit der Schweiz 
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Tarif nach Italien über die Schweiz 
A) Nach Österreichisch Italien der „Lombardei“ bis 1859:  

Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.) 
B) Nach Österreichisch Italien „Venetien“ bis 1866: 

Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Schweizer Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.).  
Ab ca. 1860 Leitwegänderung über Tyrol; kein Transitzuschlag. 

C) Nach dem Königreich „Sardinien“ bzw. „Italien“: 
Porto bis zur Schweizer Grenze 3 Kr. + Schweizer Transit 6 Kr. + italienische Taxe. 

 
Landkarte von SCHOPFHEIM 
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Besondere Briefe, Marken und Stempelfarben 

Mi. Nr. 1a auf Brief 

 
Zwei Briefe bis heute bekannt! 

Mi. Nr. 1a auf Brief aus Schopfheim nach Staufen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a(3) auf Brief aus Schopfheim nach Säckingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4b(2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 16(2) auf Brief aus Schopfheim nach Elzach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Staufen 
Marke : Mi. Nr. 1a  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : 1 Kr. für Drucksache. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2476  
Prüfung : Stegmüller 
Auktion : 86. Württemb. Aukt. Haus 08.2003, Los 741  
   Zuschlag EUR 1.350,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: 1a - Brief 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Säckingen 
Marke : Mi. Nr. 1a(3)  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 4113  
Prüfung : Stegmüller 
Auktion : 93. Württemb. Aukt. Haus, 2.09.2005, Los 1043,  
   Zuschlag  EUR 4.600,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: 1a - Brief 

Absender : PE Schopfheim Ziel: PE Elzach 
Marke : Mi. Nr. 16(2)  Datum: 186?.09.07. 
Stempel : Nr. „130“, Nebenstempel Typ 2 s. 
Tarif : 2 fach bis 10 Meilen, 2 x 3 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 4373  
Geprüft :  
Auktion : 
Bemerkung: - 
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Mi. Nr. 21a/b auf Brief 

Kein Brief registriert! 
 

Einziehung der 18 Kr. – Marke: Im „Verzeichnis der von den Postanstalten in folge Erlasses 
vom 22. 9. 1868 Nr. 43273 eingelieferten Freimarken a 18 Kr.“ findet sich für die Postexpedition 
„Schopfheim“ die Anzahl der Rücklieferung: 

140 Stück 
Die Rücklieferung erfolgte am 5.10.1869. 
 

Mi. Nr. 22a/b auf Brief 

Kein Brief registriert! 
 
 

Mi. Nr. 17 + 23; Aufstellung vom 25.11.1868 

 
 
 
 

 
 

Landpostmarken auf Brief 
 
Einziehung der 12 Kr. – Landpostmarken: Landpostmarken 12 Kr. wurden am 25. 01 1871 
zurückgeliefert: 300 Stück. Schalterbestand: 28 Stück. 
 

Aus England über Preußen nach Schopfheim, Stempel „23“! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorrat an Mi. Nr. 17,  
Angabe in Bogen zu 100 

Stück 

Vorrat an Mi. Nr. 23,  
Angabe in Bogen zu 100 

Stück 

Durchschnittlicher 
monatlicher Verbrauch 
in Bogen zu 100 Stück 

24 - 12
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 Michel 

3x,1x  
Beschreibung 
12 Kr. zusammen mit 1 Kr., beide Marken in sehr guter Zähnung und beispielhaft frischer Farbe auf 

schönem weißem Nachnahmebrief mit K2 SCHOPFHEIM nach Ersbach adressiert (oben kaum merkliche 

Brieffalte durch die Frankatur). Eine irrtümlich aufgeklebte 3 Kr., welche das Porto im Nahbereich 

darstellen sollte, wurde postseitig wieder entfernt, da das Nahbereichsporto über die Landpost ab 

1.10.1862 kostenfrei war. Die 12 Kr. in einer für diese Ausgabe vorzüglichen Zentrierung und völlig 

gleichmäßigen Zähnung mit sauberer Abstempelung. Eine ganz große Altdeutschland-Rarität. Der Brief 

wurde erstmals im Oktober 1912 bei der Firma M.K.Maier, Berlin, versteigert, ist bei Müller-Mark im 

Register unter Nr.9 aufgeführt und im Baden-Handbuch Band II (2013) auf S.586 erwähnt, Fotoattest 

Brettl. 

Katalogpreis: 45.000,- 

7.500,00 EUR  

Ende der Gebotsabgabe: 
Dienstag 27.03.2018, 11:00 CEST  

Württembergisches Auktionshaus 
Joachim Erhardt GmbH 
Relenbergstr. 78 
70174 Stuttgart 
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Briefe, Übersicht Mi. Nr. 1a bis 8 

Mi. Nr. 2a auf Brief aus Schopfheim nach Simonswald 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4a auf Brief aus Schopfheim nach Wülfrath 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1b + 2b auf Brief aus Schopfheim nach Freiburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1b auf Brief aus Schopfheim nach Schönau; Streifband 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Schönau 
Marke : Mi. Nr. 1b  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : 1 Kr. für ein Streifband. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 4146 
Prüfung : 
Auktion :  
Bemerkung: Frau Rosamunde Steiger betrieb einen Warenladen,  
  war nicht verheiratet und hatte drei Kinder. 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Freiburg 
Marke : Mi. Nr. 1b + 2b  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s.. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + Bestellgeld. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1864  
Prüfung : 
Auktion : 74. Württemb. Auktionshaus 8.2000, Los Nr. 1541;  
   Ausruf EUR 650,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Simonswald 
Marke : Mi. Nr. 2a  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 2 Kr. Botenlohn. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1913  
Prüfung : 
Auktion : 74. Württemberg. Auktionshaus 8.2000, Los Nr.  
   2161 Ausruf EUR 65,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Wülfrath 
Marke : Mi. Nr. 4a  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ blau, Nebenstempel Typ 1(130 1) blau. 
Tarif : 9 Kr. über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0750  
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: Frankatur 
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Mi. Nr. 1b + 2b + 5 auf Brief aus Schopfheim nach Wyhl/Endingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5 auf Brief aus Schopfheim nach Huttingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5 auf Brief aus Schopfheim nach Schönau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5 auf Briefstück aus Schopfheim Stempel „Brieflade“ blau  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Schönau 
Marke : Mi. Nr. 5  Datum: 1856.02.08. 
Stempel : Nr. „130“ blau , Nebenstempel Typ 1(130 1) „blau“. 
Tarif : Drucksache. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 0889  
Prüfung : 
Auktion : Kruschel 1985 Los Nr. 835, Zuschlag EUR 550,-- +  
   Aufgeld. 
Bemerkung: Blaue Farbe.

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Huttingen 
Marke : Mi. Nr. 5  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s. , Nebenstempel Typ 1(130 1) s. 
Tarif : Drucksache. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2816  
Prüfung : 
Auktion :  
Bemerkung: Umgefärbt von Nr. 5 in 1b! Falsch! 

Absender : PE Schopfheim Ziel: LO Eichsel/PE Schopfheim 
Marke : Mi. Nr. 5  Datum: 1856.02.08. 
Stempel : Nr. „130“ blau, Nebenstempel Typ 3 blau. 
Tarif : 1 Kr. im Zustellbezirk 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 0592  
Prüfung :  
Auktion : 132. Ebel 1982 Los Nr. 4035, Ausruf EUR 400,-- 

  Erhardt, Sammlung Koch12.1989, Los 8077,  
  Zuschlag EUR 1.400,-- + Aufgeld. 

Bemerkung: „Brieflade“ in blauer Farbe. 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Wyhl/PE Endingen 
Marke : Mi. Nr. 1b + 2b + 5 Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 3 s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + Botenlohn 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 3778  
Prüfung : Seeger 
Auktion : 175. Grobe, 11. 1979, Los  1633, Zuschlag  

  EUR 1.600,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Bei Nr. 1b Randkorrektur, die beiden anderen  
   Marken zwecks Untersuchung abgelöst. 
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Mi. Nr. 5 auf Brief aus Schopfheim nach Lauffenmühle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5(2) + 17a auf Brief aus Schopfheim nach Kirchhofen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 6 auf Brief aus Schopfheim nach Freiburg 

 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 6 auf Brief aus Schopfheim nach der Schweiz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Freiburg 
Marke : Mi. Nr. 6 Datum: 185?.11.30. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 3 s. 
Tarif : Bis 10 Meilen 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2558  
Prüfung : 
Auktion : 28. Wohlfeil Juli 2001, Los 554, Ausruf:  

  EUR 1.500,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Zierbrief. 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: PE Thiengen 
Marke : Mi. Nr. 5  Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „130“ blau, Nebenstempel Typ 1(130 1) blau. 
Tarif : Drucksache. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 0733  
Prüfung : 
Auktion : Rauhut Nr. 47 von 1999, Zuschlag: EUR 2.000,-- +  

  Aufgeld; Los Nr.279. 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Basel/Schweiz 
Marke : Mi. Nr. 6 Datum: 1855.12.31. 
Stempel : Nr. „130“ blau, Nebenstempel Typ 3 „blau“. 
Tarif : Grenztarif 3 Kr. 
Leitweg : Über Basel 
Reg. Nr. : 0890  
Prüfung :  
Auktion : Auktion Kruschel 1985 Los Nr. 836, Zuschlag  

  EUR 850,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Stempelfarbe 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Kirchhofen/PE Staufen 
Marke : Mi. Nr. 5(2) + 17a Datum: 1864.04.05. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : Bis 10 Meilen = 3 Kreuzer. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 1775  
Prüfung : Brettl 
Auktion : 84. Corinphila 1992 Los Nr. 5763, Zuschlag  

  EUR 10.800,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Sehr seltene Frankatur. 
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Mi. Nr. 7(4) auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender: Aus PE Schopfheim/Einschreiben Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. 6 + 7(4) Datum: 1856.04.12. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ „3“ s. 
Tarif : 3 fach über 20 Meilen im DÖPV 3 x 9 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 0427  
Prüfung :  
Auktion : 84. Corinphila 1992 Los Nr. 5764; Zuschlag EUR  
   14.700,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: - 
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Mi. Nr. 9 bis 25b 

Mi. Nr. 10a auf Brief aus Schopfheim nach der Schweiz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 11a + 18 auf Brief aus Schopfheim nach Frankreich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mi. Nr. 15b + 17a auf Brief aus Schopfheim nach Landort „Minseln“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 17a + 23 + 25a auf Brief aus Schopfheim nach Frankreich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Bordeaux/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 17a + 23 + 25a Datum: 1870.02.04. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 6 Kr. für Frankreich 
Leitweg : Über Basel 
Reg. Nr. : 0208  
Prüfung :  
Auktion : 91. Corinphila 1996 Los Nr. 8769, Zuschlag  

  EUR 5.800,-- + Aufgeld.. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Basel/Schweiz 
Marke : 10a  Datum: 185?.02.24. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 2 s. 
Tarif : 3 Kr. Grenztarif.  
Leitweg : Basel 
Reg. Nr. : 3291  
Prüfung :  
Auktion : 22. Kruschel 1985, Los 328. 
Bemerkung: Stempel 

Absender : PE Schopfheim Ziel: LO Minseln/PE Schopfheim 
Marke : 15b + 17a  Datum: 1867.01.04. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : Nachnahme 27fl. 25 Kr. mit der Fahrpost. Je 5 fl. >  
   2 Kr. = 10 Kr. 
Leitweg : Im Bestellbezirk. 
Reg. Nr. : 3990  
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: Tarif; Ab dem 1.1.1867 Regelung für Nachnahme  
   bei der Fahrpost Je 5 fl. = 2 Kr. „D. S. ->  
   Dienstsache war portofrei! 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Mühlhausen/Frankreich 
Marke : Mi. Nr. 11a + 18 Datum: 1863.11.05. 
Stempel : Nr. “130“ s., Nebenstempel Typ 2 s. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 6 Kr. für Frankreich. 
Leitweg : Über Basel. 
Reg. Nr. : 4099  
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: Stempel.
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Mi. Nr. 17a + 18 + 19a auf Brief aus Schopfheim nach „Minseln“; Bahnpoststempel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 18+23(4) auf Brief aus Schopfheim nach der Schweiz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 18 auf Brief aus Schopfheim nach Singen, Bahnpoststempel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 23 + 24(3) auf Brief aus Schopfheim nach Kirchen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: LO Kirchen 
Marke : Mi. Nr. 23 + 24(3)  Datum: 186?.11.11. 
Stempel : Typ „3“ s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + 7 Kr. Nachnahme. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0235  
Prüfung :  
Auktion : 39. Wohlfeil, 12.2005, Los 614, Ausruf  

  EUR 140,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Tarif 

Absender : Aus PE Schopfheim. Ziel: Schweiz 
Marke : Mi. Nr. 18 + 23(4)  Datum: 186?.09.29. 
Stempel :Typ 3 s. 
Tarif : 7 Kr. Gesamttaxe 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2554  
Prüfung : Flemming 
Auktion : 72. Württemb. Auktionshaus, 02.2000, Los 851,  
   Ausruf EUR 750,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : PE Schopfheim/LO Hasel Ziel: PE Singen 
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 186?.11.11. 
Stempel : Nr. „130“ s., Nebenstempel Typ 2 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto  
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 3583  
Prüfung :  
Auktion : 27. Kruschel 04.1988, Los 18, Ausruf  

  EUR 1.200,- + Aufgeld. 
Bemerkung: Stempel 

Absender : PE Schopfheim? Ziel: LO Minseln/PE Schopfheim 
Marke : 17a + 18 + 19a  Datum: 186?.01.11. 
Stempel : Stempel „Zug “ „schwarz“. 
Tarif : Dienstsache, Nachnahme 15 Fl. 51 Kr. > 16 Kr.  
   Provision. 
Leitweg : Im Zustellbezirk. 
Reg. Nr. : 3425  
Prüfung : Englert 
Auktion : 328 Köhler, 09.2006, Los 1585, Ausruf EUR 700,--  

  + Aufgeld. 
Bemerkung: Ab dem 1.1.1867 Regelung für Nachnahme bei der  
   Fahrpost Je 1 fl. = 1 Kr. „D. S. > Dienstsache war  
   portofrei! 15 Fl. 51 Kr. + 16 Kr. = 16 Fl. 7 Kr.  
   „Provision ist bezahlt.“ 



Nummernstempel „130“ Posthalterei ab 1840 Schopfheim 

130-32 
Rainer Brack 

Ganzsachen mit Zusatzfrankatur 

Mi. Nr. U9B + 17a + 18 auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U10 + 17a + 18 auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U14 + 20a auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U12 + 17a(2) + 20b auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U9B+17a+18 Datum: 1868.02.01. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2309  
Prüfung : 
Auktion : 64. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1998; Los Nr.  
   1752, Ausruf Euro 3.000,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U12+17a(2)+20b Datum: 186?.05.22. 
Stempel : Zugstempel „schwarz“. 
Tarif : 2 fach 7 Kr. + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr.:  3513  
Prüfung : 
Auktion : 62. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1997; Los Nr.  
   1211, Ausruf EUR 1.500 + Aufgeld. 
Bemerkung: Nur noch ein weiterer Beleg bekannt. 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U14+20a Datum: 186?.11.30. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : 2 fach 2 x 9 Kr. über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr.: 2184  
Prüfung : 
Auktion : 62. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1997; Los Nr.  
   1282, Zuschlag EUR 650 + Aufgeld. 
Bemerkung: 5 Briefe bekannt. 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U10+17a+18 Datum: 186?.11.03. 
Stempel :  Typ 3 s. 
Tarif : 7 Kr. Einschreiben + 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr.: 2300  
Prüfung : 
Auktion : 64. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1998; Los Nr.  
   1751, Zuschlag EUR 1.900,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Nur dieser Brief bekannt. 
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Mi. Nr. U7IB + 17a(2)+19a auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U8IB + 17a auf Brief aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U12+23+24+25a auf Brief nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U7IB+17a(2)+19a Datum: 186?.10.17. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : 2 fach 7 Kr. + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr.:  3001  
Prüfung : 
Auktion : 62. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1997; Los Nr.  
   1210, Ausruf EUR 4.000 + Aufgeld. 
Bemerkung: Stempel 

Absender : Aus PE Schopfheim, Einschreiben Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U12 + 23 + 24 + 25a Datum: 187?.05.23. 
Stempel : Typ 3 s. 
Tarif : 2 fach, 7 Kr. Porto + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3207  
Prüfung :  
Auktion : 254. Köhler 
Bemerkung: Satzbrief! 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U8IB+17a Datum: 186?.11.12. 
Stempel : Nebenstempel “schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr.:  3002*  
Prüfung : 
Auktion : 62. Württemb. Aukt. Haus Stuttgart 1997; Los Nr.  
   1217, Ausruf EUR 2.000 + Aufgeld. 
Bemerkung: Stempel 
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Mi. Nr. U7IB + 23+25a auf Ganzsache aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. U7IB + 17a(2) + 19a auf Ganzsache aus Schopfheim nach Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U7IB+17a(2)+19a Datum: 186?.10.22. 
Stempel : Typ 3 “s. 
Tarif : 2 fach 7 Kr. + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3001  
Prüfung : 
Auktion : 332. Köhler, Los 8741, Zuschlag  

  EUR 7.700,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Stempel 

Absender : Aus PE Schopfheim Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U7IB+23 + 25a Datum: 186?.01.15. 
Stempel : Typ 3 “s. 
Tarif : 2 fach 7 Kr. + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3483  
Prüfung : 
Auktion : 332. Köhler, Los 8742, Zuschlag EUR 9.200,-- +  
   Aufgeld. 
Bemerkung: Stempel 
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